
 

Regelwerk der Vennbruchschule 

 

 

 

 

 

 

 

für alle Bereiche des Schullebens 

 

 

 

 



1. Für das Leben in der 

Klasse/Frühstückspause 

 
 

Ich sitze an einem Platz.  

Ich esse mein Frühstück und trinke. 

Ich spreche nicht mit vollem Mund. 

Ich räume meinen Platz danach wieder auf. 

(gilt generell und nicht nur für die 

Frühstückspause) 

 Ich werfe Abfall in den richtigen Abfalleimer. 

 

 

 

 

 

 



2. Für den Flur/ das Treppenhaus 

 

Ich gehe langsam und leise  über den Flur. 

Ich sorge dafür, dass kein Abfall auf dem Flur 

liegt. 

Meine Kleidung und Turnbeutel hänge ich ordentlich 

auf. Die Schuhe stelle ich ins Schuhregal.  

Ich achte auch auf die Sachen meiner Mitschüler. 

Anweisungen von Erwachsenen beachte ich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Für die Toilette 

 

Auf die Toilette gehe ich nur für AA und Pipi. 

Ich spüle ab.  

Klopapier gehört nur ins Klo! (weißes Papier!) 

Jungen nicht vergessen: Klopapier nicht ins 

Pipibecken! 

Ich wasche mir die Hände mit Seife und Wasser. 

Ich trockne mir die Hände ab. (grünes Papier!) 

 

 

 

 

 

 

 

 



4. Für die Pause 

Schulhof  

 Ich darf den Schulhof nicht verlassen – außer eine 

Erwachsene erlaubt es mir. 

 Wir spielen friedlich mit- 

einander oder ruhen uns aus! 

 Wenn ich Hilfe brauche, gehe ich zur 

Pausenaufsicht oder zu den Halt-keine-Gewalt-

Kindern. 

 Wenn die Pause zu Ende ist, gehe ich sofort in den 

Unterricht. 

Regenpause 

 Ich bleibe in meiner Klasse. 

 Ich darf zur Toilette gehen  

und komme sofort zurück. 

 Ich suche mir eine Beschäftigung. 

 Ich gehe mit Material und Spielen ordentlich um. 

 Ich räume auf. 



 

5. Für die Turnhalle 

 

Ich ziehe mich leise und schnell um. 

Ich lege meine Sachen ordentlich zusammen. 

Ich darf ein Gerät erst benutzen, wenn eine 

Erwachsene es erlaubt. 

Ich frage, wenn ich zur Toilette gehen muss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

6. Für das Lehrschwimmbecken 
 

 Ich gehe langsam. (Rutschgefahr!) 

 Ich springe nur vom Beckenrand, wenn es eine 

Erwachsene erlaubt. 

 Ich darf nicht von oben von der Treppe 

springen. (Verletzungsgefahr!) 

 Ich darf Kinder nicht döppen. 

 Ich darf Kinder nicht bespritzen, wenn sie das 

nicht wollen. 

 Ich frage, wenn ich zur Toilette gehen muss. 

 

 

 

 

 



 

7. Für das Allwetterbad: 
 

 Ich gehe langsam. (Rutschgefahr!) 

 Ich springe nur vom Beckenrand, wenn es eine 

Erwachsene erlaubt. 

 Ich darf Kinder nicht döppen. 

 Ich darf Kinder nicht bespritzen, wenn sie das nicht 

wollen. 

 Ich halte Abstand zum Kind vor mir. 

 Ich tauche unter dem Nichtschwimmerseil durch. 

 Am Ende der Bahn verlasse ich das Wasser – sofort! 

 Ich frage, wenn ich zur Toilette gehen muss. 

 

 

 

 

 



8. Für die Hausaufgabenbetreuung 

 

 Ich gehe langsam im Klassenraum und ich tobe 

nicht! 

 Ich bin leise! 

 Ich höre auf die Betreuerin! Sie bestimmt die 

Sitzordnung! 

 Ich nehme Zusatzaufgaben der Betreuerin an! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



9. Für das Mittagessen 

 

 Ich setze mich auf meinen Platz. (feste Plätze) 

 Ich rede nur das Notwendigste, damit es beim 

Essen ruhig und angenehm ist. 

 Ich stelle mich zur Essensausgabe an, wenn ich 

aufgerufen werde. 

 Ich bleibe auf meinem Platz sitzen. 

 Ich verlasse meinen Platz sauber und bringe das 

schmutzige Geschirr weg. 

 

 

 

 

 

 

 

 



10. Für die Akki-Angebote 

 Klammer : Ich kümmere mich um meine Klammer. (Ich nehme sie 

nach der Anfangsrunde mit, hänge sie an das Banner in dem 

Raum wo ich mich befinde, nehme sie mit wenn ich das Angebot 

wechsele, und am Ende hänge ich sie zurück an die Pinnwand.) 

 An-Abmelden: Ich melde mich bei einem Betreuer ab und an 

wenn ich das Angebot wechsele. Wenn ich vor 16 Uhr nach Hause 

gehe, melde ich mich im Spielraum ab. 

 Material:  Ich bediene mich nur alleine am Material wenn eine 

grüne Hand daneben klebt. Bei einer gelben Hand frage ich nach. 

Rote Hand heißt: Ich darf hier nicht dran. 

 Getränke und Essen:  Ich habe bis 14.30h Zeit mir meine 

Brotdose und Flasche aus dem Tornisterraum zu holen. 

  Schuhe: Im Bewegungsraum und im Spielraum trage ich 

Hausschuhe. In den Werkräumen und draußen trage ich 

Straßenschuhe. In der Turnhalle trage ich Sportschuhe. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 


